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„Initiative MarkusGarten“        02.04.2017 
 
 
 
Planungstreffen 2017 (5. Nachbarschaftstreffen) am 31.3.2017 
 
Ergebnis-Protokoll 
 
Teilnehmer:  18 Teilnehmerinnen und Teilnehmer 
Ort: Kapelle der Markus-Gemeinde, Karl-Stieler-Str., 12167 Berlin 
Zeit: 31. März 2015 von 19 bis 20:45 Uhr 
Protokoll: Veronika Ekkert-Rettig 
 
1. Begrüßung der Anwesenden und Rückblick der Initiative auf das Jahr 2016 (Wolfgang Rettig) 
1.1. 2016 gab es wieder zwei Putz- und Pflanztage in Verbindung mit den „Kehrenbürgern“ (23.4. und 

10.9.). Der Brunch am 24.4. fand diesmal wegen Unwettergefahr im Café „Bei Mutti“ statt. Die 
Beteiligung an der „Weinprobe“ am Abend des 10.9. war mit 60 Nachbarinnen und Nachbarn 
erfreulich hoch; bei der Gelegenheit wurde die zweite Sitzgruppe eingeweiht. 

1.2. Am 16.7. war die Initiative mit einem Stand beim Sommerfest der Markus-Gemeinde präsent. 
 
2. Finanzen (Veronika Ekkert-Rettig) 
2.1. Finanziell wurde die Arbeit 2016 ermöglicht durch Spenden von privaten und institutionellen 

Sponsoren, darunter die Deutsche Bank und die Sparkasse (insgesamt rund 1700,- €, vor allem für die 
neue Sitzgruppe, und 500,- € für die BücherboXX). Dazu kamen an Einahmen der Erlös vom 
Markusfest (243,10 €) und 87,- € durch den Verkauf von Grußkarten mit Motiven vom Markusplatz, 
immer noch erhältlich bei den Buchfinken und sehr empfehlenswert! 

2.2. Ausgegeben wurden 2016 davon 2040,12 € für die Sitzgruppe und 480,-€ für die Miete der 
BücherboXX. Für 2017 stehen z.Zt. 992,45 € zur Verfügung.  

2.3. Absehbare Ausgaben 2017: Miete BücherBoXX 480,- € im September. Damit stehen wir mit einem 
guten Polster da.  

2.4. Herzlichen Dank an alle Sponsoren und an Michael Tybussek, der die Spendengelder der Initiative 
verwaltet. 
 

3. Selbstverständnis der „Initiative MarkusGarten“ 
In einem kleinen Text wurden einige Leitbild-Gedanken zur „Initiative MarkusGarten“ 
zusammengefasst und vorgestellt: Wer sind wir? Was tun wir? Was wollen wir? (siehe Anhang). Das 
Leitbild wurde gemeinsam gelesen, diskutiert und in einer Abstimmung mit großer Mehrheit 
angenommen. 
 

4. BücherboXX am Markusplatz (Veronika Ekkert-Rettig) 
4.1. Die BücherBoXX ist ein sehr beliebter Anlaufpunkt auf dem Platz: herzlichen Dank für das tägliche 

Engagement der MarkusBoXX-Gruppe, das allerdings auch notwendig ist, um die kleine 
Tauschzentrale aktuell und ansprechend zu erhalten. 

4.2. An Veranstaltungen hat die MarkusBoXX-Gruppe 2016 ein Quiz zum Sommerfest und wieder einen 
„Weihnachtsbüchertausch“ mit Punsch und Keksen im Advent 2016 organisiert.  

4.3. Leider gab es in der Silvesternacht 2016/17 erneut einen Vandalismus-Vorfall mit Böllern in und an 
der BücherBoXX, obwohl die BoXX mit einer Kette gesichert war. Insgesamt sind die Vorfälle 
glücklicherweise bisher glimpflich verlaufen; es muss aber weiter beobachtet und dokumentiert 
werden, was auch an Unerfreulichem auf dem Platz geschieht. 

4.4. Bei einem Gespräch an der BücherBoXX kam die Frage nach einem Literaturkreis in der Nachbarschaft 
auf: Die Idee wäre, sich locker, ohne „große“ Ansprüche über aktuelle oder ältere Romane 
auszutauschen, deren Lektüre man vorher gemeinsam beschlossen hat. Anfragen an Veronika Ekkert- 
Rettig (Tel. 7965225). 
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5. Beete, Beetpatenschaften (Jörn Klick, Elke Lübbeke-Bauer) 
5.1. Für drei Beete, die u.a. durch Umzug und Lehrerinnenwechsel 2016 nicht mehr betreut wurden, wurden 

neue Paten gefunden. 
5.2. Jörn Klick wird einen „Pflanz- und Pflege-Kalender“ erstellen, der den Beetpaten einen Überblick über 

anfällige Arbeiten geben soll und dann im Blog einzusehen ist. So ist es z.B. sinnvoll, die Beete schon ab 
März zu düngen und mit Verpflanzungen u.U. nicht bis zum Aktionstag im Mai zu warten.  

5.3. Es wurde verabredet, Hornspäne und Laubsäcke in der Gärtner-Kiste zur Verfügung zu stellen. 
5.4. Elke wird wieder einen Gießplan für die Sommerferien ausarbeiten, in den sich die Beetpaten und andere 

Freiwillige eintragen können, damit das Gießen in der Urlaubszeit für alle Beete gesichert ist. 
5.5. Die Gießkannen sollen möglichst in diesem Sommer wieder zur Verfügung gestellt werden. 

Vorgeschlagen und diskutiert wurde eine „Matsch-Ecke“ für kleinere Kinder, damit beim Spiel mit dem 
Brunnenwasser nicht wieder die Wege begossen und aufgebuddelt werden. Ulf Matthiesen will gute 
Ideen zu diesem Thema erkunden. 
 

6. Brunnenbetrieb (Helmut Lübbeke/ Wolfgang Rettig) 
6.1. Die anstehende Brunnenreparatur sowie der Brunnenbetrieb wird vom Grünflächenamt 

übernommen, hoffentlich zeitnah. 
6.2. Wir gehen davon aus, dass der Brunnen ab Mai wieder in den Nachmittagsstunden zwischen 14 und 

19 Uhr sprudeln wird. 
6.3. Wie im vergangenen Jahr muss die Reinigung dabei von der Initiative übernommen werden; Helmut  

bietet an, „kleine“ Säuberungen mit Käscher nach Bedarf selbst zu machen – und bittet alle Eltern 
und Platz-Nutzer, ebenfalls bei Verschmutzungen selbst aktiv zu werden. Für die „große“ Reinigung 
mit Algenentfernung werden Helfer/innen gebraucht. Helmut wird die Termine über eine Rundmail 
bekannt geben und um tatkräftige Hilfe bitten. 

 
7. Graffiti, Müllsituation, Vandalismus (Helmut Lübbeke, Wolfgang Rettig) 
7.1. Die Graffiti-Situation ist bisher einigermaßen stabil geblieben; kleinere Tags konnten problemlos 

beseitigt werden. 
7.2. Müll und Vandalismus-Probleme gibt es vor allem im Bereich der Pergola-Sitzgruppen; es wird 

versucht, über das Grünflächenamt zusätzliche Abfallbehälter dort zu installieren. Ebenso soll die 
Reparatur der Bänke an der Straßenböschung angesprochen werden. 

7.3. Wichtig ist es immer wieder, mögliche „Täter“ (freundlich) anzusprechen und darauf aufmerksam zu 
machen, dass der Platz durch Privat-Initiative so ansprechend geworden ist und bleiben soll. 

 
8. Frühjahrsputz-Aktion am Samstag, 6.5.2017 ab 10 Uhr (Elke Lübbeke) 
8.1. Ab 10 Uhr wird auf den Beeten und an den Beeträndern gejätet und gesäubert.  
8.2. Ebenfalls ab 10 Uhr findet (diesmal) unter der Leitung von Elke Lübbeke wieder eine „Kehrenbürger“-

Aktion in Zusammenarbeit mit der BSR statt. Die BSR stellt Gerätschaften, Handschuhe und Laub-
/Müllsäcke für die Säuberung von Platz und angrenzenden Strassen zur Verfügung. Für diese Aktion 
(bis ca. 13 Uhr) werden wieder ca. 25 Erwachsene und Kinder gebraucht. 

8.3. Gesucht wird ein(e) neue(r) Ansprechpartner(in) für die BSR, der/die ab Herbst die Kehrenbürger-
Aktion organisiert. 

 
9. Events/ Termine 2017 (Veronika Ekkert-Rettig) 
9.1. Am Sonntag, 7.5. ab 12:30 Uhr (Aufbau) findet im Pergola-Bereich nach bewährtem Muster der 

traditionelle Nachbarschafts-Brunch statt; Rotraud Puschmann liest Märchen von Heinrich Seidel.  
9.2. Am Samstag, 15. Juli von 14:30-18 Uhr beteiligt sich die Initiative wieder mit einem Stand am 

Sommerfest der Markusgemeinde. Ansprechpartner sind Ela und Jörn Klick (Tel. 8441 7430, Email 
ej.klick@t-online.de).  

9.3. Am Samstag, 9. September, nach dem Herbstputz, soll ab 19 Uhr die „Weinprobe“ wieder 
stattfinden. Ansprechpartnerin ist Christiane Kehl (Tel. 8340 9504, Email christianekehl@t-online.de 

9.4. Am 31.12. um 24 Uhr begrüßen wir an der BücherBoXX das Neue Jahr 2018! 
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10. Verschiedenes (Wolfgang Rettig, Elke Lübbeke-Bauer) 
10.1. Die Kommunikationsstrukturen (Email-Verteiler mit ca. 110 Adressen, der Markusgarten-Blog 

markusgarten.wordpress.com, Plakate/Flyer vor den Aktionstagen) funktionieren offensichtlich 
ausreichend. 

10.2. Bericht zum Stand des Schulgartens der Grundschule am Stadtpark, der im Laufe des Jahres mit 
Beeten, Gewächshaus und hoffentlich neuen Hühnern Gestalt annehmen soll. 

10.3. Bitte der Markusgemeinde: Für den Deutschen Evangelischen Kirchentag in Berlin vom 24.-28. Mai 
2017 werden immer noch dringend Privatquartiere gesucht. Unkomplizierte Anmeldung über 
https://www.kirchentag.de (Jutta Dahlke) 

10.4. Ein Repair Café wird demnächst vom BUND angeboten. Infos dazu im „Grünen Kieztreff“ Steglitzer 
Damm 25 
 

 
11. Zuständigkeiten und Kontakte 
 

 Gesamtkoordination, Brunnen: Helmut Lübbeke, Tel. 796 08 63, Email helmut.luebbeke@t-
online.de 
 

 Beetbepflanzung, Beetpaten: Jörn Klick, Tel. 8441 7430, Email ej.klick@t-online.de 
 

 Beetpaten, Möbel, Sponsoring, Kontakt Urban gardening: Elke Lübbeke-Bauer, Tel. 797 86 465, 
Email e.luebbeke-bauer@t-online.de 
 

 BücherboXX, Sponsoring: Veronika Ekkert-Rettig, Tel. 796 5224, Email ekkert-rettig@gmx.de 
 

 Events, Grußkarten: Christiane Kehl, Tel. 8340 9504, Email christianekehl@t-online.de 
 

 Graffiti, Blog markusgarten.wordpress.com, Ansprechpartner für das Grünflächenamt: 
Wolfgang Rettig, Tel. 796 5224, Email rettig@chemie.hu-berlin.de 
 

 „Kehrenbürger“: z.Zt , Elke Lübbeke-Bauer, Tel. 797 86 465, Email e.luebbeke-bauer@t-
online.de 
 

 
Gut zu wissen: 
 
 Infos über alle Aktivitäten rund um den Markusplatz: https://markusgarten.wordpress.com 

 
 Aufnahme in den Email-Verteiler der Initiative über helmut.luebbeke@t-online.de 

 
 Grußkarten mit attraktiven Fotomotiven vom Markusplatz bekommt man bei den „Buchfinken“ 

in der Albrechtstr. 77. Es kommen laufend neue Motive hinzu, und der Erlös kommt der Initiative 
zugute – sehr empfehlenswert! 
 

 „Stammtisch der BücherboXXer/innen und Markusgärtner/innen“, jeweils am letzten Freitag im 
Monat ab 19 Uhr im Café Burda’s, Albrechtstr. 80, 12167 Berlin. 
 

 Spenden (steuerlich absetzbar) für die Arbeit der Initiative an den „Freundeskreis Markuskirche, 
e.V.“ Stichwort „Initiative Markusgarten“, IBAN DE14 1001 0010 00826701 02, BIC PBNKDEFFXXX 


